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Ordnungsbehördliche Verordnung
der Landeshauptstadt Potsdam
über mögliche Verkaufszeiten

an Sonntagen aus Anlass
besonderer Ereignisse

für das Jahr 2007 vom 10.04.2007

Auf Grund

– § 5 Abs. 1 des Brandenburgischen Ladenöffnungsgesetzes
(BbgLöG) vom 27. November 2006 (GVBl. I S. 158),

– § 26 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ord-
nungsbehörden – Ordnungsbehördengesetz (OBG) – in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. August 1996 (GVBl. I
S. 266), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Än-
derung des Brandenburgischen Polizeigesetzes vom 29. Juni
2004 (GVBl. I S. 289, [294])

wird vom Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Potsdam als
Örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss der Stadtverordneten-
versammlung der Landeshauptstadt Potsdam vom 04.04.2007
folgende Ordnungsbehördliche Verordnung erlassen:

§ 1 Öffnungszeiten an Sonntagen

Verkaufsstellen dürfen von 13 bis 20 Uhr geöffnet sein:

1. am 22.04.2007, aus Anlass des Tulpenfestes im gesamten
Gebiet der Landeshauptstadt Potsdam mit Ausnahme des Ge-
bietes Babelsberg in den unter Punkt 2 genannten Grenzen,

2. am 10.06.2007, aus Anlass des Weberfestes im Gebiet Ba-
belsberg, welches umgrenzt wird von Tiefer See - Griebnitzsee
- Bahnstrecke Wannsee/Rehbrücke - Nuthestraße,

3. am 02.09.2007, aus Anlass des Töpfermarktes im gesamten
Gebiet der Landeshauptstadt Potsdam

4. am 02.12.2007, aus Anlass des Böhmischen Weihnachts-
marktes, des Potsdamer Weihnachtsmarktes, des Weih-
nachtsmarktes im Krongut Bornstedt, der Weihnachtsmärkte
in den Einkaufscentern im gesamten Gebiet der Landeshaupt-
stadt Potsdam
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5. am 09.12.2007, aus Anlass des Sinterklaasfestes im Holländi-
schen Viertel, des Potsdamer Weihnachtsmarktes, des Weih-
nachtsmarktes im Krongut Bornstedt, der Weihnachtsmärkte
in den Einkaufscentern im gesamten Gebiet der Landeshaupt-
stadt Potsdam

6. am 16.12.2007, aus Anlass des Sternenmarktes im Kutsch-
stall, des Potsdamer Weihnachtsmarktes, des Weihnachts-
marktes im Krongut Bornstedt, der Weihnachtsmärkte in den
Einkaufscentern im gesamten Gebiet der Landeshauptstadt
Potsdam

7. am 23.12.2007, aus Anlass des Potsdamer Weihnachtsmark-
tes, des Weihnachtsmarktes im Krongut Bornstedt, der Weih-
nachtsmärkte in den Einkaufscentern im gesamten Gebiet der
Landeshauptstadt Potsdam

§ 2 Arbeitnehmerschutz

Hingewiesen wird auf die Pflichten für Arbeitgeber, die sich bei
der Beschäftigung von ArbeitnehmerInnen auf Grund dieser

Verordnung aus § 10 BbgLöG, dem Arbeitszeitgesetz, dem
Manteltarifvertrag für den Einzelhandel in Brandenburg, dem Ju-
gendarbeitsschutzgesetz und dem Mutterschutzgesetz erge-
ben.

§ 3 Inkrafttreten, Außerkrafttreten

(1) Diese Verordnung  tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft.

(2) Sie tritt am 31.12.2007 außer Kraft.

Potsdam, den 10.04.2007

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Ordnungsbehördliche Verordnung der Landeshauptstadt Potsdam
über mögliche Verkaufszeiten an Sonn- und Feiertagen

zur Erfüllung besonderer Einkaufsbedürfnisse insbesondere
von Touristen vom 10.04.2007

Auf Grund

– § 5 Abs. 2 des Brandenburgischen Ladenöffnungsgesetzes
(BbgLöG) vom 27. November 2006 (GVBl. I S. 158),

– § 26 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ord-
nungsbehörden – Ordnungsbehördengesetz (OBG) – in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. August 1996 (GVBl. I
S. 266), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Än-
derung des Brandenburgischen Polizeigesetzes vom 29. Juni
2004 (GVBl. I S. 289, [294])

– § 1 der Verordnung über den Verkauf bestimmter Waren an
Sonn- und Feiertagen in Kur-, Ausflugs- und Erholungsgebie-
ten (Ladenschluss-Ausnahmeverordnung – LSchlAV) vom 
9. Mai 2005 (GVBl. II S. 238) geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes zur Neuordnung der Ladenöffnungszeiten im Land
Brandenburg vom 27. November 2006 (GVBl. I S. 158)

wird vom Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Potsdam als
Kreisordnungsbehörde gemäß Beschluss der Stadtverordneten-
versammlung der Landeshauptstadt Potsdam vom 04.04.2007
folgende Ordnungsbehördliche Verordnung erlassen:

§ 1 Geltungsbereich

Diese Verordnung gilt im Gebiet der Landeshauptstadt Potsdam
einschließlich ihrer Ortsteile.

§ 2 Öffnungszeiten

(1) In der Landeshauptstadt Potsdam dürfen Verkaufsstellen all-
jährlich in der Zeit vom 20. März bis 30. November an allen Sonn-
und Feiertagen von 11 bis 19 Uhr geöffnet sein. Ausgenommen

von dieser Regelung sind der Karfreitag sowie diejenigen Sonn-
und Feiertage, an denen Verkaufsstellen aufgrund einer nach § 5
Abs. 1 BbgLöG erlassenen ordnungsbehördlichen Verordnung öff-
nen können.

(2) Übersteigt die Zahl der in den Zeitraum nach Abs. 1 fallenden
Sonn- und Feiertage die Zahl 40, so entfällt die Öffnung am ersten
in den Zeitraum fallenden Sonntag. Fällt der 1. Adventssonntag
auf das letzte Wochenende im November, können Verkaufsstellen
bereits am Sonntag vor dem 20. März öffnen.

(3) Neben Waren, die für die Landeshauptstadt Potsdam kenn-
zeichnend sind, dürfen Waren zum sofortigen Verzehr, überwie-
gend in der Region erzeugte oder verarbeitete landwirtschaftliche
und handwerkliche Produkte, Tabakwaren, Blumen, Zeitungen
und Sportartikel verkauft werden.

§ 3 Arbeitnehmerschutz

Hingewiesen wird auf die Pflichten für Arbeitgeber, die sich bei der
Beschäftigung von ArbeitnehmerInnen auf Grund dieser Verord-
nung aus § 10 BbgLöG, dem Arbeitszeitgesetz, dem Manteltarif-
vertrag für den Einzelhandel in Brandenburg, dem Jugendarbeits-
schutzgesetz und dem Mutterschutzgesetz ergeben.

§ 4 Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft.

Potsdam, den 10.04.2007

Jann Jakobs
Oberbürgermeister


